
Newsletter der  
CDU-Ratsfraktion 

 
Nr. 07/2016 – 17.11.2016 

 
 

KiTa-Beitragserhöhungen: CDU bleibt beim 
Nein! 
Die von der Verwaltung erneut vorgeschlagenen 
exorbitanten KiTa-Beitragserhöhungen für die 
nächsten Jahre sind auch im Jugendhilfeausschuss 
von der CDU-Fraktion und den anderen 
Fraktionen einstimmig abgelehnt worden. Leider 
hat die Verwaltung seit fast einem Jahr die Zeit 
nicht genutzt, einen mehrheitsfähigen 
Kompromissvorschlag zu erarbeiten und 

vorzulegen. 
 
 
Erhalt der „Lernwerkstatt Natur“ - CDU-
Fraktion für seriösen Finanzierungsvorschlag 
In der Jugendhilfeausschusssitzung sprach sich 
auch die CDU-Fraktion erneut für den Erhalt der 
Lernwerkstatt Natur aus und warb mit einem 
Antrag fast aller Fraktionen für einen 
realistischeren und seriösen 
Finanzierungsvorschlag (einerseits Zuwendungen 
und Spenden und andererseits reduzierter 
Personaleinsatz). Der Gegenantrag der SPD-Fraktion bedeutet letztendlich nicht nur eine 
Ausweitung des ohnehin schon stark defizitären Etats, sondern er setzt zur 
Ausgabendeckung in Höhe von über 110.000 € wieder einmal auf eine Steuererhöhung 
(diesmal: Vergnügungssteuer) setzt. Die CDU-Fraktion hält von derartigen 
Deckungsvorschlägen jedenfalls nichts, wie ihre Sprecher im Jugendhilfeausschuss, 
Christina Kaldenhoff und Darko Medic, deutlich machen. Daran ändert auch nicht die 
Tatsache, dass sich der Jugendhilfeausschuss mehrheitlich diesem SPD-Antrag anschloss. 
 
 
Abfallgebühren: Überschüsse an den Gebührenzahlern zurück erstatten! 
Inzwischen liegt der Vorschlag der Verwaltung zur Neufestsetzung der Abfallgebühren 
2017 vor. Die CDU-Fraktion fordert jetzt in einem Änderungsantrag an den 
Umweltausschuss, die 2015 festgestellten Gebühren-Überschüssen von ca. 1,23 Mio. € 
nicht zur Hälfte zurück zu halten, sondern vollständig dem Mülheimer Gebührenzahler 
zurück zu erstatten und damit für niedrigere Abfallgebühren 2017 zu sorgen. „Das 
Bunkern zu viel gezahlter Abfallgebühren für schlechte Zeiten ist letztlich eine 
Bevormundung des Bürgers und hat mit Bürgerfreundlichkeit nichts zu tun“, so der 
umweltpolitische Sprecher der CDU-Fraktion, Bernd Dickmann. 



 
 
Bewohnerparken Altstadt: Erfolgreiches Modellprojekt wird fortgeführt  
Richtig ist in den lokalen Medien über die Empfehlung der Bezirksvertretung Rechtsruhr 
Süd und die Entscheidung des Planungsausschusses über die unbefristete Fortführung des 
Modellprojektes „Bewohnerparken Altstadt“ berichtet worden. Falsch ist dagegen die 
Pressemeldung, dass im Planungsausschuss ein Vorschlag der Verwaltung abgelehnt 
wurde, an der Kettwiger Straße rund 40 Stellplätze wieder für Parkplatzsuchende 
freizugeben. Denn die CDU-Fraktion hatte wie auch schon in der Bezirksvertretung 1 um 
Beratung dieses Vorschlages unter Berücksichtigung der anderen Anregungen und Ideen 
von Anwohnern der Altstadt gebeten. Erstaunlich war, dass SPD und Grüne im 
Planungsausschuss die CDU-Initiative ablehnten, einen Vertreter von „PRO Altstadt“ 
anzuhören, um die Ergebnisse einer Bürgerbefragung zum „Bewohnerparken Altstadt“ 
vorgestellt zu bekommen. Christina Kaldenhoff, planungspolitische Sprecherin der CDU-
Fraktion: „Es ist bedauerlich, dass sich hier die Mehrheit des Planungsausschusses klar 
gegen die Bürgerbeteiligung entschieden hat.“ Die Anhörung und die Diskussion werden 
jetzt in der Bezirksvertretung 1 im Einvernehmen mit allen Bezirksvertretern am 2. 
Dezember nachgeholt, kündigt der Vorsitzende der CDU-BV 1-Fraktion, Hansgeorg 
Schiemer, an. 
 
 
Hinweis: 
Wenn Sie Schwierigkeiten haben, diesen Newsletter zu lesen, haben wir ihn zur Sicherheit noch einmal als pdf-Datei 
beigelegt.  
Den dazu nötigen kostenlosen Adobe Acrobat Reader erhalten Sie hier: http://get.adobe.com/de/reader 
Falls Sie Freunde haben, die an unserer Arbeit interessiert sind, geben Sie uns bitte die entsprechende Email-Adresse, 
die wir dann in den Verteiler aufnehmen. 
Sie können diesen Newsletter mit einer kurzen E-Mail an den Absender abbestellen. 
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